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PB.Z-01-153-2 Kapitel 5: Zusammen leben

Antragsteller*in: Ulf Frenkler (KV Marburg-Biedenkopf)

Änderungsantrag zu PB.Z­01

Von Zeile 152 bis 153 einfügen:
elektronische Kommunikation zwischen Bürger*innen und Justiz. Dazu gehört der leichte Zugang zum
Recht durch schnelle Online-Verfahren für einfache Rechtssachen. Eine rechtsstaatliche Justiz muss
unabhängig von Einflussnahmen der Exekutive sein; deshalb stärken wir die richterliche Selbstverwaltung
und schaffen das externe Weisungsrecht der Justizminister*innen gegenüber der Staatsanwaltschaft ab.

Begründung

Zur Gewaltenteilung im demokratischen Rechtsstaat gehört eine unabhängige rechtsprechende Gewalt.
Richterliche Unabhängigkeit wird durch zu starke Einflüsse der Exekutive in Gestalt der Justizministerien
sowie durch hierarchische Binnenstrukturen gefährdet. Daher bedarf es einer Stärkung der richterlichen
Selbstverwaltung. Vor dem Hintergrund der aktuellen Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs zum
Europäischen Haftbefehl bedarf es einer Abschaffung des externen Weisungsrechts der
Justizminister*innen gegenüber der Staatsanwaltschaft (§ 146 GVG).

weitere Antragsteller*innen

Sabrina Staats-Kriszeleit (KV Main-Taunus); Luca Manns (KV Wiesbaden); Martin Kirsch (KV Gießen);
Bernhard Ziegler (KV Frankfurt-Oder); Frank Schreiber (KV Darmstadt); Friederike von Franqué (KV
Frankfurt); Marion Denny (KV Main-Taunus); Kathrin Klaas (KV Frankfurt); Marina Ploghaus (KV Frankfurt);
Torsten Leveringhaus (KV Darmstadt-Dieburg); Robert Jänicke (KV Frankfurt); Dieter Kaufmann (KV
Frankfurt); Dietmar Göttling (KV Marburg-Biedenkopf); Guido Reichert (KV Marburg-Biedenkopf); Felix
Quast (KV Marburg-Biedenkopf); Matthias Peuckert (KV Marburg-Biedenkopf); Marco Gresens (KV
Marburg-Biedenkopf); Manuel Störmer (KV Marburg-Biedenkopf); Nadine Bernshausen (KV
Marburg-Biedenkopf)
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